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Herren Kreisliga B Gruppe 1

TUS Rammersweier II : TTC Ebersweier II 
Samstag, 18.03.2023, 18:30 Uhr

Huber beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Rolf Huber sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Kreisliga B
Gruppe 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Ebersweier II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Ebersweier II meist auf verlorenem Posten,
denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Huber und Hauser, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keine Chancen ließen Huber / Huber
bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Meier / Stutz. Hauser / Rödele gewannen ihr Spiel
gegen Eckert / Kaltenbrunn überzeugend in drei Sätzen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Kohler / Humpert zunächst nicht gut aus, so gewannen Graß / Roth im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den
Tisch. Lange mit Bernd Eckert ringen musste Alois Hauser, bis er seinen Kontrahenten mit 5:11, 11:
6, 8:11, 11:9, 11:6 niedergerungen hatte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Rolf Huber den Gastspieler
Meinrad Meier in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwei
Sätze lang fand danach Norbert Rödele gegen Ralf Kohler das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent
sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Auf Messers Schneide stand die im Voraus
auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Josef Graß und Winfried Kaltenbrunn,
ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim Erfolg in vier
Sätzen gegen Wolfgang Stutz kam Klaus Roth nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Tillmann
Huber und Johannes Humpert, das Tillmann Huber letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TUS Rammersweier II und des
TTC Ebersweier II. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Alois Hauser die Partie gegen Meinrad
Meier noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Rolf Huber hatte seinen Gegner Bernd
Eckert beim ungefährdeten 11:7, 11:9, 11:6 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch
diese Niederlage liegt Eckert nun bei einer Bilanz von 2:16 seit Beginn der Saison. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht TUS Rammersweier II am 01.04.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV Bad Peterstal, während der TTC Ebersweier II am 25.03.2023 gegen den FC Wolfach
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TUS Rammersweier II

Doppel: Huber / Huber 1:0, Hauser / Rödele 1:0, Graß / Roth 1:0 
Einzel: A. Hauser 2:0, R. Huber 2:0, N. Rödele 0:1, J. Graß 0:1, K. Roth 1:0, T. Huber 1:0 

 TTC Ebersweier II
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Doppel: Eckert / Kaltenbrunn 0:1, Meier / Stutz 0:1, Kohler / Humpert 0:1 
Einzel: M. Meier 0:2, B. Eckert 0:2, W. Kaltenbrunn 1:0, R. Kohler 1:0, J. Humpert 0:1, W. Stutz 0:1


